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174 Vollzug der Wassergesetze und des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG); 
Bau eines Umgehungsbaches im Bereich der Wehranlage der 
Aumühle an der Altmühl bei Fluss-km 84,0 bis 84,4 durch 
Herrn Ludwig Zöpfl, Eichstätt 
Standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles 

175 Aufgebot von Sparkassenbüchern und sonstigen Sparurkunden 
(Sparkasse Ingolstadt) 

 

Bekanntmachungen des Landratsamtes 

 
173 Kreisausschusssitzung am 03.09.2013 

Am Dienstag, 03. September 2013, 11.00 Uhr, findet im kleinen 
Sitzungssaal des Landratsamtes Eichstätt, Zi.-Nr. 204, Residenzpl. 1, 
85072 Eichstätt, eine Kreisausschusssitzung mit folgender Tagesord-
nung statt:  

I. Öffentlicher Teil 

1. Abfallwirtschaft; 
Änderung der Abfallwirtschaftssatzung, Kalkulation der Ab-
fallgebühren für die Jahre 2014 bis 2017 und Änderung der 
Gebührensatzung 

2. Förderung der Denkmalpflege;  
Kreiszuschüsse für die Außenrenovierung von Kirchen 

3. Römerprogramm; 
Umwandlung eines Darlehens des Landkreises Eichstätt für 
das Bajuwaren- und Römermuseum Kipfenberg in einen Zu-
schuss 

4. Straßenbau; 
Übernahme von Sonderbaulasten nach Art. 44 BayStrWG u. 
Art. 13 f FAG 

5. Verschiedenes 

 

Die Sitzung wird mit dem nichtöffentlichen Teil fortgesetzt. 

 

 

 
174 Vollzug der Wassergesetze und des Gesetzes über die 

Umweltverträglichkeits-prüfung (UVPG); 
Bau eines Umgehungsbaches im Bereich der Wehranlage 
der Aumühle an der Altmühl bei Fluss-km 84,0 bis 84,4 
durch Herrn Ludwig Zöpfl, Eichstätt 
Standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles 

Herr Ludwig Zöpfl, Eigentümer und Betreiber der Wasserkraft-
anlage Aumühle in Eichstätt, plant den Bau eines naturnahen Umge-
hungsbaches im Bereich der Wehranlage zur Wiederherstellung der 
biologischen Durchgängigkeit in der Altmühl. Die Planung sieht die 
Anlage eines etwa 140 m langen naturnahen Umgehungsbaches nörd-
lich der Wehranlage auf den Grundstücken Flurnrn. 1279/1 und 1263 

der Gemarkung Eichstätt vor. Zur Unterhaltung der Wehranlage wird 
eine Brücke mit 30 t Nutzlast und einer lichten Weite von 1,3 m über 
den Umgehungsbach errichtet. 

Für dieses Vorhaben ist gemäß § 3a Satz 1, § 3c Satz 2 UVPG und 
Nr. 13.18.2 der Anlage 1 zum UVPG eine standortbezogene Vorprü-
fung des Einzelfalles vorzunehmen, ob eine Umweltverträglichkeits-
prüfung durchzuführen ist. 

Die Vorprüfung hat ergeben, dass durch das Vorhaben keine er-
heblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung ist daher nicht erforderlich. Die Über-
einstimmung des Vorhabens mit dem materiellen Umweltrecht wird 
unbeschadet dessen im Rahmen des Genehmigungsverfahrens – ohne 
die zusätzlichen, im Wesentlichen verfahrenstechnischen Anforderun-
gen des UVPG – überprüft. Die FFH-Verträglichkeitsabschätzung 
zeigt,  dass keine langfristigen, negativen verändernden Wirkungen 
auf die Erhaltungsziele des unmittelbar angrenzenden FFH-Gebietes 
ausgehen. Die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) kommt 
zu dem Ergebnis, dass eine Befreiung vom Schädigungs- bzw. Stö-
rungsverbot nicht erforderlich ist. 

Die Feststellung wird hiermit gemäß § 3a Satz 2 des UVPG be-
kannt gegeben.  

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.  

Weitere Informationen können beim Landratsamt Eichstätt, Resi-
denzplatz 2, Zimmer 3, 85072 Eichstätt, Tel. 08421/70-234 eingeholt 
werden. 

 

Eichstätt, 22. August 2013 

Landratsamt Eichstätt 

gez. T h i r m e y e r ,  Regierungsrat 

 

 

 

Bekanntmachungen anderer Behörden 

 
Sparkasse Ingolstadt 

175 Aufgebot von Sparkassenbüchern und sonstigen Sparur-
kunden 

Gemäß Art. 35 und 36 AGBGB wird hiermit auf Antrag der nach-
stehend aufgeführten Antragsteller der Inhaber des/der jeweiligen 
Sparkassenbuches/Sparurkunde aufgefordert, seine Rechte unter Vor-
legung der Urkunde binnen drei Monaten bei der Sparkasse Ingolstadt 
anzumelden. Wird die Urkunde innerhalb dieser Frist nicht vorgelegt, 
so wird das jeweilige Sparkassenbuch/die jeweilige Sparurkunde 
durch Beschluss des Vorstandes für kraftlos erklärt. 

Antragsteller Urkundennummer 

Mathilde Seitz 3163303534 

Ingolstadt, 19.08.2013 

Sparkasse Ingolstadt 

Edith B i t t n e r   Andrea B e r g m a n n 

A M T S B L A T T  


